
Jahresbericht 2009 Angestellten-Vereinigung Clariant 
Schweiz (AVCS) 
 
Der AVCS Vorstand hat 2009 fünf ordentliche und fünf ausserordentliche AVCS-
Vorstandssitzungen und ein Vorstandsessen durchgeführt. 
 
Ende Februar fand ein informatives Gespräch mit dem BK-Präsidenten und einem 
Vertreter der UNIA über Möglichkeiten der Zusammenarbeit statt. Leider konnte keine 
gemeinsame Basis gefunden werden. 
 
Im April hat sich der Vorstand über diverse Neuregelungen im sozialen Dialog mit der 
GL geeinigt. Damit konnten vorhandene Unstimmigkeiten für beide Parteien zur 
Zufriedenheit geklärt werden. 
 
Der Auftrag der GV 09, den geltenden Sozialplan zu verlängern, wurde erfüllt, inklusive 
zusätzlicher kleiner Verbesserungen. Das Resultat bestätigt eindeutig die 
Verhandlungskompetenz der AVCS-Vertreter. 
 
Im Sommer hat sich der Vorstand entschieden, bei den Angestellten Schweiz gewisse 
Unregelmässigkeiten im Zusammenhang mit dem Wunsch der Geschäftsführung des 
Dachverbands, die Geschäftsstelle von Zürich nach Olten zu zügeln, korrigieren zu 
lassen. Dazu war die Unterstützung weiterer Mitgliedorganisationen nötig. Die 
notwendigen Unterschriften konnten in Rekordzeit beschafft werden. Die a. o. DV der 
Angestellten Schweiz fand am 17.10.2009 statt. Die Delegierten folgten in den 
wesentlichsten Punkten der Traktanden den Argumenten der AVCS. Die entscheidende 
Frage, ob die Geschäftsstelle der Angestellten Schweiz vom Rigiplatz nach Olten 
umziehen soll, wurde mit einer eindrücklichen Dreiviertel-Mehrheit durch die Delegierten 
abgelehnt. 
 
Natürlich haben Vertreter des Vorstandes an vielen anderen Anlässen der Angestellten 
Schweiz teilgenommen, seien dies die ordentliche Delegiertenversammlung, die 
Frühjahrs- oder Herbsttagung, oder die Branchenkonferenzen Chemie/Pharma. 
 
Das Ausbildungsnetzwerk, das die Mitgliedorganisationen der Chemie/Pharma 
zusammen mit den Angestellten Schweiz auf die Beine gestellt haben, ist ein voller 
Erfolg geworden. Auch viele AVCS-Mitglieder haben an den ausgeschriebenen Kursen 
teilgenommen und haben durchaus positive Rückmeldungen gemacht. 
 
Im September konnten wir unseren Mitgliedern zwei Führungen an der Van Gogh 
Ausstellung organisieren. 
 
Im Herbst wurde ein zweitägiges Vorstands-Seminar zum Thema „Umgang mit 
schwierigen Situationen“ durchgeführt. Daraus ist ein Entwurf entstanden für ein 
Disziplinarreglement, das nun zwischen der GL und der AV weiter ausgehandelt wird. 
 
Weiter haben wir es fertig gebracht, neben der Neugestaltung unserer Homepage 
www.avcs.ch auch unsere Mitgliederzeitschrift, den „AVCS flash“ zu reaktivieren. 
 



Und zu guter Letzt haben wir uns in dieser so schwierigen Zeit für uns über unsere 
Firma öffentlich geäussert. 2009 haben wir mit insgesamt neun gemeinsamen 
Medienmitteilungen der AVCS zusammen mit den Angestellten Schweiz zu aktuellen 
Geschehnissen bei Clariant Stellung bezogen. Ich zitiere ein paar wenige Titel davon: 

• 21.1.2009: „Stellen bei Clariant akut gefährdet - Angestelltenvertretung lanciert 
Arbeitsplatzinitiative“ 

• 12.3.2009: „ Clariant-CEO kündigt weitere Entlassungswellen an – Sozialplan 
muss nun dringend verlängert werden“ 

• 10.6.2009: „Angestelltenvertretung der Clariant handelt erfolgreich neuen 
Sozialplan aus“ 

• 19.11.2009: „Clariant schliesst Produktionsstandorte und baut weiter Stellen ab“ 
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